
©www.senckenberg.de/; download www.contributions-to-entomology.org/

BEITRÄGE ZUR ENTOMOLOGIE
3. B A N D  . N U M M E R  5 . B E R L I N  O K T O B E R  1 9 5 3

DOI: 10.21248/contrib.entomoL3.5.435-436

http://www.senckenberg.de/
http://www.contributions-to-entomology.org/


©www.senckenberg.de/; download www.contributions-to-entomology.org/

436

Am 11. Oktober 1953 vollendet Prof. Br. Heinrich P rell, Dresden, 
sein 65. Lebensjahr, G leichzeitig kann er auf 45 Jahre wissenschaftlicher 
Tätigkeit zurückblicken: Seine ersten Publikationen (über Cerambyciden) 
erschienen 1908. Sehr vielseitig mtren seine Interessen und ausgedehnt sein 
Arbeitsgebiet: ln  300 Veröffentlichungen hat er nicht nur die verschiedensten 
Gebiete der Zoologie behandelt, sondern auch Probleme der Genetik und bak
teriologisch-medizinische Fragen. Xcbcn der theoretischen hat er stets auch 
die angewandte Seite der Zoologie ge pflegt. Ein Beispiel sind seine Publi
kationen über Pelztiere, Pelztierzucht und Jagdtierkunde und die hiermit in 
Zusammenhang stehenden Arbeiten über die Fortpflanzungsbiologie von 
Carniroreu and andrem Ja gilt irren. Ebenso auf entomologischem Gebiet: 
Heben V eröffn ntli<h a ngen ¡'ihn- Mur /ilndngie und A na/omie (z. B. Proturen), 
Sjfstema.tik ( B. I)gnast ineu , A nainerentunia und l/olomerentoma), Biologie 
(z.B. Rhgnchitinen, (dunincn) stehen zahlreiche Pablikatiunen aus der an
gewandten Entomologie, insbesondere über die verschiedensten forstentomolo- 
gischen Fragen (z.B. Borkenkäfer, Grauer Lärchenwickler, Immunität von 
Fichten gegen Nonnenfraß, Tachiniden und andere Parasiten von Forst
insekten, Bekämpfung von Forstschädlingen, Organisation des forstlichen 
Meldedienstes), über die Honigbiene, ihre Krankheiten und ihre Gefährdung 
durch Pflanzenschutzmittel, wie auch über medizinische Entomologie. Im 
letzten Jahrzehnt waren es namentlich akute forstentomologische Probleme 
(z.B. Lärchenblasenfuß und großer Fichtenborkenkäfer) und Fragen der 
historischen Zoologie, denen sich Heinrich P rell widmete.

Der ,,Zoologische Anzeiger“, den Hetnrich P rell seit 1950 mit Bern
hard K latt herausgibt, beabsichtigt, Heinrich P rell zum 65. Geburtstag 
durch ein Festheft zu ehren. Da jedoch der ,,Zoologische Anzeiger“ nur be
grenzten Platz hat und nur allgemein zoologische Beiträge aufnehmen kann, 
entstand unter den Schülern, ehemaligen Assistenten und Freunden Heinrich 
P rells der Wunsch nach einem weiteren Sonderheft, das Arbeiten aus dem 
Gebiet der Entomologie vereinen sollte. Diesem mir von Herrn Dr. H.- W. 
N olte —  der auch die Sammlung der Beiträge übernahm —  über m iHelten 
Wunsch, habe ich —  nach Rücksprache mit Herrn Prof. Dr. / > .  Klatt, dem 
Herausgeber des ,,Zoologischen Anzeigers“, -—  im Hinblick auf du laug jährige 
Freundschaft Heinrich P rells mit Walther Horn und dom lh-nt sehen Ento- 
mologischen Institut gern entsprochen und ein IE ft d, ,■ , ,  Beiträge zur 
Entomologie“ zur Verfügung gestellt.

Mit den Verfassern der nachfolgenden Arbeit',, >i •> *cht die Redaktion 
der „Beiträge zur Entomologie“ Heinrich P rell > "  l< dnhre weiteren Schaffens 
zum Nutzen und Fortschritt der E ntomolog,.

H a n s  S a c h t l k m
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